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Herr Müller! HAhSfEUf UY9S

Äther-Blüten
Tief und weit blicken lässt das

Nebensätzchen vonJeannette Plattner

im «Potpourri» von Radio DRS:
«Meischtens sin Direktere Herre —

hiitzetags no!» Ohohr

Mädchen
Ich habe sie im Park getroffen
Sie war furchtbar schön
Vor dreissig Jahren hatte ich ihr
nachgepfiffen
Vor zwanzigJahren hätte ich sie

höflich angesprochen
Vor zehnJahren hätte ich sie auf
einen Kaffee eingeladen
Gestern aber habe ich ihr lange
nachgesehen
Sie hat sich nicht umgedreht

Zarko Petan

Aufgegabelt
Bundesrat Delamuraz soll im
Zusammenhang mit der Mehrsprachigkeit

unseres Landes dargelegt
haben: «Die Schweizer kommen
miteinander aus, weil sie einander
nicht verstehen.» Abwandelnd
konnte man sagen, dass die Schweizer

verschiedener politischer Lager
einander dermassen geringschätzen,

dass sie es nicht der Muhe wert
halten, ernsthaft miteinander zu
streiten... NZZ

Und dann war da noch...
der Reiseunternehmer, der

krumme Touren machte. am

Würden Sie mir das
bitte noch schnell

kompostieren, Herr
Müller...
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